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in Mädchenheimen sich zu diesem Thema zu
äussern und von ihren Lösungen, ihren Versuchen,
vielleicht auch Enttäuschungen und von ihren
Erfahrungen zu berichten. Kurze Hinweise sind
willkommen. Das Fachblatt soll ja immer mehr ein
Mittel der Aussprache werden! Damit wird es auch
für jene wertvoller, die sich auf die Mitarbeit in
Heimen vorbereiten.

Radio im Heimleben

Zu diesem aktuellen Thema haben wir in einer
früheren Nummer einige Aeusserungen von
Heimleitern und Zöglingen veröffentlicht.

Heute möchten wir nun auf die Sendungen
hinweisen, die Radio Bern für die HörergemeinSchäften

veranstaltet. Diese Sendungen sind besonders
für Heime mit schulentlassenen Jugendlichen
interessant. Sie sind der Mentalität der Jugend in
diesem Alter angepasst und verfolgen den Zweck,
die Themen nachher weiter diskutieren zu lassen.
Die Probleme werden von den Jugendlichen am
Mikrophon jeweilen selber besprochen, wobei
lediglich ein erwachsener Diskussionsleiter mitwirkt.

Wir empfehlen, mit den Zöglingen solche
Hörergemeinschaften zu bilden und die Sendungen
regelmässig zu verfolgen und auszuwerten.
Bestimmt würde es unsere Leser interessieren, einmal

von einem Erzieher oder einer Erzieherin,
die eine derartige Hörergemeinschaft leiten, zu
hören, welche Erfahrungen damit gemacht werden.

Im Studio Bern, Schwarztorstrasse 23, ist eine
Broschüre über die Radio-Hörergemeinschaften
erhältlich, die Interessenten gute Dienste leistet. In
den skandinavischen Ländern sind solche
Hörergemeinschaften sehr verbreitet und tragen viel
dazu bei, dass das Radio seine wichtige Mission
immer besser erfüllen kann.

Aeusserungen zum Thema «Radio im
Heimleben», auch ganz kurze Hinweise, sind stets
willkommen. Fritz Wezel, Zürich.

(Die Klischees wurden in freundlicher Weise vom
Verlag der «Schweizer Freizeit-Wegleitungen» (Pro
Juventute) zur Verfügung gestellt.)
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Fritz Wagner-Wild
In Wiedlisbach ist nach längerer Krankheit im

Alter von 70 Jahren alt Vorsteher Fritz Wagner-Wild
gestorben. Herr Wagner, von Haus aus Lehrer, wurde
im Jahre 1917 zum Hausvater des Landheims Brütti-
sellen in Baltenswil gewählt, dieser Caspar-Appenzel-
lerschen-Stiftung, wo er bis zu seiner Pensionierung
im Jahre 1943 wirkte. Herr Wagner hat sich in einer
Zeit, in der die Anschauungen über die Führung
derartiger Heime sehr kontrovers waren, stets um
den Ausbau dieses notwendigen Heimes verdient
gemacht, so dass ihm weite Kreise ein dankbares
Andenken bewahren werden.
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